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11.11.24 bis 19.11.2024 

46. KW,  

Stand: 07.11.2024 

 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und 

Jugendschöffengerichte des Amtsgerichts Oldenburg - 

 

 

 

11.11.2024  

09:15 Uhr 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12.11.2024  

09:00 Uhr 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Witthus 

 

Diebstahl im Wert von 51.000,- Euro? 

Der Angeklagte soll von April bis November 2023 in 10 Fällen als 

Angestellter Zigarettenschachteln an der Kasse und aus dem Lager 

an sich genommen und nach seiner Kündigung Gewalt gegenüber 

einer Firmenmitarbeiterin angedroht haben. 

 

Das Gericht hat 3 Zeugen geladen.  

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin Glienke 

 

Gefährliche Körperverletzung auf einem Firmengelände? 

Dem Angeklagten wird vorgeworfen, gemeinschaftlich einem 

ehemaligen Arbeitskollegen aufgelauert und durch Fußtritte sowie 

mit einem gefährlichen Werkzeug erheblich verletzt zu haben.  

 

Das Gericht hat 11 Zeugen geladen.  
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14.11.2024  

08:30 Uhr 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

14.11.2024  

10:30 Uhr 

Saal 3 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin Glienke 

 

Räuberische Erpressung? 

Der Angeklagte soll gemeinschaftlich Drogenschulden mit 

Androhung von Gewalt bei der Familie eines Drogenkonsumenten 

eingefordert haben.  

 

Das Gericht hat 4 Zeugen geladen.  

 

 

Schöffengericht 

Vorsitzende: Richterin Glienke 

 

Subventionsbetrug mit Coronahilfen? 

Der Angeklagten wird als Betreiberin eines Beautysalons 

vorgeworfen, unter Beteiligung einer Gesellschaft in Oldenburg, 

Wiesmoor und Hannover in mehreren Fällen überhöhte Fixkosten 

und falsche Umsätze erfunden zu haben, um Fördergelder in Höhe 

von fast 40.000,- Euro zu erhalten.  

 

Das Gericht hat 1 Zeugen geladen.   

 

Bitte beachten Sie: 

Sitzungen können aus vielfältigen Gründen kurzfristig ausfallen! 

 

Kontakt: 

Ri’inAG Martina Sketta 

Telefon: 0441 - 220 3110 

E-Mail: Martina.Sketta@justiz.niedersachsen.de 

 

DirAG Dr. Horst Freels 

Telefon: 0441 - 220 3001 

E-Mail: Horst.Freels@justiz.niedersachsen.de  


